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4Worte des Schulleiters
Liebe Eltern, liebe Leserinnen und Leser
Speziell begrüsse ich d

ie Eltern d
es Schulsta

nd
ortes Schlossw

il, d
ie in d

iesem
 Jahr zum

 ersten M
al auch 

A
d

ressaten unseres Inform
ationsheftes «Schäri-Stei-Papier» sind

.

G
erne inform

iere ich Sie in d
ieser A

usgabe über N
euigkeiten und

 Inform
ationen zu unserem

 Schulbe-
trieb:

D
urch d

ie N
euorganisation d

er Schulleitung (A
ufteilung in Schulleitung Kind

ergarten/Prim
arstufe und

 
Schulleitung Sekund

a
rstufe 1 (Real und

 Sek) per 01.08.2018 sind
 d

ie d
rei Realklassen neu nicht m

ehr in 
m

einer V
erantw

ortung. N
eu kom

m
en jed

och d
ie vier Klassen d

es Schulstand
ortes Schlossw

il d
azu. Ich 

freue m
ich, d

ass d
er Zusam

m
enschluss d

er Schulen Schlossw
il und

 G
rosshöchstetten bis d

ato reibungslos 
funktioniert hat. Ziel ist, d

ass w
ir unsere Prozesse im

 Schuljahr 2018/2019 w
eiter angleichen und

 ab A
ugust 

2019 einheitlich organisiert sind
.

A
ufgrund

 d
er zuvor beschriebenen N

euorganisation haben w
ir Schulleitend

en entschied
en, d

en 
W

ebauftritt d
er Schule G

rosshöchstetten neu zu gestalten. A
b A

ugust 2018 treten w
ir m

it d
er neuen 

W
ebsite w

w
w

.schulegrosshoechstetten.ch auf. G
erne lad

e ich Sie d
azu ein, d

ie neue W
ebsite zu 

besuchen.

D
urch d

ie nach w
ie vor leicht steigend

en Schülerzahlen konnten w
ir auch für d

ieses Schuljahr eine  
zusätzliche Klasse auf d

er Prim
a

rstufe eröffnen. N
eu führen w

ir eine w
eitere 3./4. Klasse im

 Schulhaus 
A

lpenw
eg. 

D
a

s Schuljahr 2018/2019 steht a
uch im

 Zeichen d
es Lehrplanw

echsels. A
b A

ugust gelten d
ie neuen 

V
orga

ben d
es Lehrplanes 21. D

er neue Lehrplan 21 stärkt insbesond
ere d

ie Fachbereiche D
eutsch, 

M
athem

atik sow
ie M

ed
ien und

 Inform
atik. Bem

erkbar m
acht sich d

ies für d
ie Schülerinnen und

 Schüler 
d

er Prim
arstufe, ind

em
 d

ie Unterrichtslektionen in d
en Klassen 1, 2, 5 und

 6 zugenom
m

en haben. D
a in 

d
er G

em
eind

e G
rosshöchstetten zeitgleich zur Einführung d

es Lehrplanes 21 auch d
ie Schulw

ochen von 
38 auf 39 angepasst w

urd
en (bitte d

ie neue Ferienord
nung auf Seite 12 beachten), konnte d

er A
nstieg 

d
er M

ehrlektionen um
 eine Lektion abgefed

ert und
 som

it noch m
ehr N

achm
ittagsunterricht verhind

ert 
w

erd
en.



5Worte des Schulleiters
A

ls A
usgleich zu d

en M
ehrlektionen hat d

ie Erziehungsd
irektion d

es Kantons Bern d
ie Hausaufgaben- 

zeiten red
uziert. D

ie Lehrpersonen und
 ich haben uns im

 vergangenen Jahr m
it d

er neuen A
usgangs- 

la
g
e
	in
te
n
s
iv
	b
e
s
c
h
ä
ftig

t	u
n
d
	d
is
k
u
tie
rt,	w

e
lc
h
e
n
	E
in
fl
u
s
s
	d
ie
	R
e
d
u
k
tio
n
	d
e
r	H

a
u
s
a
u
fg
a
b
e
n
	a
u
f	d

e
n
	 

Unterricht hat. A
uf d

en Seiten 16 und
 17 inform

iere ich Sie d
eshalb über d

as neue Hausaufgabenkonzept 
d

er Prim
arstufe.

D
ie Einführung d

es Lehrplanes 21 ist ein Prozess, d
er bis im

 Som
m

er 2022 d
auern w

ird
. Folglich w

erd
en  

w
ir uns hinter d

en Kulissen auch w
eiterhin m

it neuen Fragestellungen auseinand
ersetzen, uns laufend

 
w

eiterbild
en und

 d
ie Um

setzung d
es Lehrplanes vorantreiben. 

Und
 zu guter Letzt: W

ie überall, w
o M

enschen zusam
m

enarbeiten, kann es auch rund
 um

 schulische  
Them

en zu M
einungsverschied

enheiten kom
m

en. Ich bitte Sie, in einem
 solchen Fall d

en d
urch d

ie 
Schulkom

m
ission vorgegebenen D

ienstw
eg (siehe Seite 14) einzuhalten.

Ich freue m
ich auf d

as neue Schulja
hr und

 viele interessante Begegnungen und
 w

ünsche allen Betei-
ligten viele schöne M

om
ente!

Freund
liche G

rüsse
Urs Trachsel, Schulleiter

A
bsenzen und Dispensationen

Bitte beachten Sie, d
ass D

ispensationsgesuche an d
en Schulleiter zu richten sind

. D
er Bezug eines  

Halbtages od
er d

ie A
bm

eld
ung vom

 Unterricht m
uss spätestens am

 V
ortag schriftlich od

er telefonisch 
d

urch d
ie Eltern an d

ie Klassenlehrperson gem
eld

et w
erd

en. D
as Form

ular zum
 Bezug d

er freien Halb-
ta
g
e
	fi
n
d
e
n
	S
ie
	a
u
f	d

e
r	H

o
m
e
p
a
g
e
	(
w
w
w
.g
ro
s
s
h
o
e
c
h
s
te
tte

n
.c
h
)
.



6Aus dem Kollegium
Dem

issionen
Rahel Hä

m
m

erli verlässt d
ie Schule nach einem

 Stellvertretungsjahr als C
o-Klassenlehrperson d

er Kla
sse 1/2 B 

im
 Schulhaus A

lpenw
eg.

M
iriam

 M
issura beend

et ihre Stellvertretung im
 Bereich Begabtenförd

erung.

Für d
en geleisteten Einsatz sei d

en beid
en Lehrpersonen ganz herzlich ged

ankt!

N
euanstellungen

Julia Rind
isbacher ist neu als Klassenlehrperson d

er Klasse 3/4 C
 tätig.

Katharina Bögli und
 C

hristine Bernhard
 unterrichten neu d

as A
ngebot d

er Schule Kochen d
er Klassen 4 bis 6.

Raquel Zanotti unterrichtet neu a
ls Fachlehrperson Englisch in d

en Klassen 5/6 im
 Schulhaus Rosig.

Susanne C
hristen ist neu a

ls IF-Lehrperson im
 Kind

ergarten A
lpenw

eg und
 in d

er Klasse 5/6 A
 tätig.

Iris G
feller arbeitet neu als Spezialistin für M

ed
ien und

 Inform
atik und

 ist in d
ieser Funktion für d

en  
päd

agogischen und
 technischen Support d

er Lehrpersonen zuständ
ig.

N
a

tali D
uvnjak vertritt bis End

e Januar 2019 stellvertretend
 M

artina Röthlisberger als Fachlehrperson in d
er 

Klasse 3/4 B und
 im

 Bereich A
ngebot d

er Schule G
estalten d

er Klassen 3/4.



7Daten zum Schuljahr
Daten zum

 Schuljahr 2018/2019
Sporttag Prim

/Real 
04.09.2018

A
usw

eichd
aten: 

06./10.09.2018

A
u

s
fl
u

g
 K

o
lle

g
iu

m
/
S
c

h
u

lk
o

m
m

is
s
io

n
 

2
1
.0

9
.2

0
1
8

(Unterricht fä
llt a

us) 
 

Rosig O
L 

18.10.2018
A

usw
eichd

atum
: 

25.10.2018

W
eiterbildung Kollegium

 Lehrplan 
23.01.2019

D
er Unterricht fä

llt nur für folg
end

e Kla
ssen a

us:
Kind

erg
ä

rten A
lp

enw
eg, Rosig, Schulg

a
sse, Steg

m
att

Kla
ssen 1/2 Schlossw

il, 1/2 C
, 3/4 A

 und
 D

 G
rosshöchstetten 

 
w

eitere A
usfä

lle na
ch A

nsa
g

e

unterrichtsfreie Halbtage 
Ruhew

ochenend
e (g

a
nzer Ta

g) 
26.11.2018

vor W
eihna

chten (a
b 10.00 Uhr und

 N
a

chm
itta

g) 
21.12.2018

Ka
ntona

ler Lehrerta
g in Biel (g

a
nzer Ta

g) 
15.05.2019

A
uffa

hrtsb
rücke (g

a
nzer Ta

g) 
31.05.2019

P
fi
n
g
s
tm

o
n
ta
g
	

1
0
.0
6
.2
0
1
9

vor Som
m

erferien (a
b 10.00 Uhr und

 N
a

chm
itta

g) 
05.07.2019

w
eitere H

a
lbta

g
e na

ch A
nsa

g
e

Tanzshow
 

19./20./21.03.2019

W
ellentag 

22.05.2019

A
usstellung G

estalten 
24./25.05.2019

Schulfest 
04.07.2019

Ä
nd

erung
en vorb

eha
lten!



8Adressen
Behörden, Schulleitung, Hausw

arte, Lehrerzim
m

er 
 

Schulkom
m

ission 
 

D
äpp Peter, V

orsitz 
 

079 220 06 11
A

egerter Urs 
 

031 711 48 04
Freiburghaus C

ornelia 
 

031 711 51 34
G

utzw
iller Ba

rbara 
 

031 839 46 38
Jegerlehner C

hanta
l 

 
076 778 50 22

Rüfenacht D
aniela 

 
031 711 40 82

W
eber G

abriele 
 

031 711 33 80
W

üthrich Leem
ann Karin 

 
079 473 79 72

 
 

Schulleiter 
 

031 711 01 24
Trachsel Urs 

urs.trachsel@
schulegrh.ch 

Steiner-Staub Beatrix (Sekretaria
t) beatrix.steiner@

schulegrh.ch 
 

 
Hausw

arte 
 

Schneid
er Fritz, A

lpenw
eg-Schulhaus 

079 371 54 64
Kobel Roger, Sekund

arschulha
us 

 
078 673 52 87

Stuker W
alter, Rosig-Schulhaus, Turnhallen, Kind

ergärten B, C
, D

 
079 216 53 12

Reber Hansrud
olf, Schulhaus Schlossw

il 
079 301 66 72

 
 

Schulsozialarbeit 
 

R
o
th
	K
a
rin
	

k
a
rin
.ro

th
@
k
o
n
o
lfi
n
g
e
n
.c
h
	

0
7
9
	1
3
8
	0
8
	4
2

 
 

Schulhäuser 
 

A
lpenw

eg 
KG

 A
, KG

 D
, 1/2 A

, 1/2 B, 1/2 C
, 1/2 D

, 3/4 B, 3/4 C
 

031 711 10 69
Rosig 

KG
 B, 5/6 A

, 5/6 B, 5/6 C
 

031 711 20 26
Sekund

arschule 
3/4 A

, 3/4 D
 

031 711 18 68
Stegm

att 
KG

 C
 

Schlossw
il 

KG
 SW

, 1/2 SW
, 3/4 SW

, 5/6 SW
 

031 711 16 11



9Adressen
Kindergärten 

 
Kind

ergarten A
lpenw

eg 
 

  
031 711 40 85

Kind
ergarten Rosig 

 
  

031 711 25 43
Kind

ergarten Schlossw
il 

 
  

031 711 08 52
Kind

ergarten Schulga
sse 

 
  

077 520 79 26
Kind

ergarten Stegm
attgasse 

 
  

031 711 06 77

Schulärzte 
 

  
C

enterpraxis: 
 

  
031 710 35 35

D
r. m

ed
. P. Stäheli 

für Kind
ergarten 

  
D

r. m
ed

. B. G
alliker 

für Prim
arstufe 

  
 

 
  

Schulzahnarzt 
 

  
G

em
einschaftspraxis D

res. Ja
nssen &

 M
ontagne 

  
031 711 11 33

 
 

  
Bibliothek 

 
  

031 711 40 84
 

 
  

Schulinspektor 
 

  
Regiona

les Schulinspektorat Bern-M
ittelland

 RIBEM
, Kreis 6 

  
031 633 87 55

A
ebersold

 Luca 
 

  
 

 
 

Leiter IBEM
 

 
  

Tra
chsel Urs 

ibem
@

schulegrh.ch 
  

031 711 01 24

Erziehungsberatung Ittigen 
 

  
031 635 99 25

Berufsberatung 
 

  
031 633 80 00



10Adressen
Klassenlehrpersonen
KG

 A
lpenw

eg 
Brönnim

ann Ruth 
Riedw

eg 11, 3628 Uttigen 
033 345 11 25

KG
 Rosig 

Joder V
eronika 

M
ösliw

eg 16, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 38 84
KG

 Schlossw
il 

Käser N
adine 

Rohrstrasse 37, 3507 Biglen 
079 842 44 10

K
G
	S
c
h
u
lg
a
s
s
e
	

E
g
g
e
r	E
lis
a
b
e
th
	

W
in
k
e
lm
a
tts
tra

s
s
e
	1
1
,	3
5
1
0
	K
o
n
o
lfi
n
g
e
n
	

0
3
1
	7
1
1
	2
5
	8
1

KG
 Stegm

att 
Zim

m
erm

ann Rahel 
Bodenackerw

eg 20, 3053 M
ünchenbuchsee 

079 269 32 37

1/2 A
 

Bärtschi Susanne 
M

ühlebachw
eg 8, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 28 80

 
Künzi Silvia 

Eggw
aldstrasse 13, 3076 W

orb 
031 832 50 77

1/2 B 
M

utti Isabel 
W

aldeckw
eg 5, 3508 A

rni 
079 785 89 04

 
G

uggisberg Elisabeth 
W

eidw
eg 27, 3532 Zäziw

il 
031 711 45 63

1/2 C
 

Buri Saskia 
Bisluft 748, 3077 Enggistein 

079 648 18 27
1/2 D

 
Röthlisberger Helene 

Sonnhaldenw
eg 8a, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 20 54

 
Stifel M

onika 
Kreuzstrasse 31, 3550 Langnau 

034 402 45 85
1/2 SW

 
Beer Lisa 

Station 9, 3111 Tägertschi 
079 716 76 66

3/4 A
 

Lüthi Hansjörg 
Bärenstutz 42, 3110 M

ünsingen 
031 711 00 41

3/4 B 
D

e Bruyne Stefanie  
D

ennigkofenw
eg 61, 3073 G

üm
ligen 

077 428 35 44
3/4 C

 
Rindisbacher Julia 

O
ber Kneubühl 624, 3454 Sum

isw
ald 

078 949 24 57
3/4 D

 
W

üthrich Sandra 
Trogm

attw
eg 18, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 22 11

 
W

ittw
er C

aroline 
M

attenw
eg 1, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 04 93

3
/
4
	S
W
	

S
te
in
e
r	P
e
te
r	

H
e
ro
lfi
n
g
e
n
s
tra

s
s
e
	1
5
,	3
0
8
2
	S
c
h
lo
s
s
w
il	

0
3
1
	7
1
1
	3
1
	8
0

5
/
6
	A
	

Z
e
lle
r	J
o
e
l	

M
e
rk
u
rs
tra

s
s
e
	1
2
,	3
6
1
2
	S
te
ffi
s
b
u
rg
	

0
7
8
	7
1
5
	4
8
	8
0

5/6 B 
Ritschard Beat 

Stegm
attgasse 10, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 24 70

5/6 C
 

W
enger Sim

one 
V

iktoriarain 15, 3013 Bern 
079 667 70 12

5/6 SW
 

von D
ach Peter 

D
orfstrasse 82, 3534 Signau 

079 509 91 28



11Adressen
Integration und besondere M

assnahm
en (IBEM

)
Beutler Isabel (IF) 

M
ühlebachw

eg 14, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 00 68
Bietenholz Hansjörg (IF) 

D
entenberg, 3076 W

orb 
031 839 56 41

Brönnim
ann M

arianne (IF) 
G

eneral-G
uisanstrasse 21, 3700 Spiez 

079 702 62 52
C

hristen Susa
nne (IF) 

Rösslim
atte 27, 3535 Schüpbach 

079 101 97 14
Jaun O

rakçi Elsbeth (D
aZ) 

Bahnhofstrasse 21, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 46 45
Jungo Sa

bine (Psychom
otorik) 

Sonneggsteig 8, 3008 Bern 
031 371 64 28

Siegenthaler C
laud

ia (D
aZ) 

M
oosw

eg 24, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 34 92
Z
in
g
g
-K
u
rz
e
n
	M
irja

m
	(
L
o
g
o
p
ä
d
ie
)
	

B
o
d
e
n
a
c
k
e
rw
e
g
	4
,	3
5
1
0
	K
o
n
o
lfi
n
g
e
n
	

0
7
9
	5
2
9
	2
5
	6
7

Zw
ahlen M

arianne (D
aZ und

 IF) 
W

eyerw
eg 12, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 30 36

Fachlehrpersonen, Stellvertretungen
 

A
erni Silvia 

M
irchelstrasse 12, 3506 G

rosshöchstetten 
031 711 20 32

Baum
ann Katha

rina 
Hauptstrasse, 3671 Herbligen 

031 771 09 60
Bögli Ka

tharina 
W

iesenstrasse 12, 3098 Köniz 
031 971 65 74

Bühlm
ann Pascale 

G
antrischw

eg 2, 3110 M
ünsingen 

031 721 90 57
B
u
rg
e
r	B
rig
itte

	
T
o
n
is
b
a
c
h
s
tra

s
s
e
	3
5
,	3
5
1
0
	K
o
n
o
lfi
n
g
e
n
	

0
3
1
	7
9
1
	3
6
	5
2

D
uvnjak N

atali 
Staatsstrasse 14, 9445 Rebstein 

078 350 53 44
Eigenm

ann Eva-M
aria 

A
lte Bahnhofstrasse 9, 3110 M

ünsingen 
076 409 19 34

G
ut N

elli 
Finkenw

eg 11, 3506 G
rosshöchstetten 

031 712 07 07
Herren Bernha

rd
 

O
berfeld

strasse 46, 3550 Langnau i.E. 
034 402 34 32

Kuster C
laud

ia
 

M
aienw

eg 14, 3097 Liebefeld
 

031 535 31 05
Lüthi Ruth 

M
oosw

eg 5, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 10 79
M

athys Kathrin 
Parad

iesw
eg 7, 3076 W

orb 
031 839 34 56

M
eier A

nd
ré 

Sägebachw
eg 20, 3052 Zollikofen 

078 731 37 73
N

yd
egger Jeannette 

Sportplatzw
eg 8, 3672 O

berd
iessbach 

031 771 22 74
Röthlisberger M

artina 
G

ürbew
eg 24, 3123 Belp 

079 586 95 57
Schaller Regula 

Speckhubel 35, 3631 Höfen  
077 445 13 72

Schm
id

 Rebecca 
Elfenauw

eg 39, 3006 Bern 
078 816 25 23

Siegenthaler C
la

ud
ia 

M
oosw

eg 24, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 34 92
Zanotti Raquel 

Rohrstrasse 25, 3507 Biglen 
079 474 28 74

Zw
ahlen Yvonne 

Sonnhald
enw

eg 3g, 3506 G
rosshöchstetten 

031 711 52 53



12Ferienordnung
Ferienordnung 2018 bis 2022
Kindergarten, Prim

arstufe, Real- und Sekundarschule

H
erb

stferien 2018 
22.09.2018 

14.10.2018
W

interferien 2018/2019 
22.12.2018 

06.01.2019
Sp

ortferien 2019 
26.01.2019 

03.02.2019
Frühling

sferien 2019 
06.04.2019 

22.04.2019 O
sterm

onta
g

Som
m

erferien 2019 
06.07.2019 

11.08.2019

H
erb

stferien 2019 
21.09.2019 

13.10.2019
W

interferien 2019/2020 
21.12.2019 

05.01.2020
Sp

ortferien 2020 
25.01.2020 

02.02.2020
Frühling

sferien 2020 
04.04.2020 

19.04.2020
Som

m
erferien 2020 

04.07.2020 
09.08.2020

H
erb

stferien 2020 
19.09.2020 

11.10.2020
W

interferien 2020/2021 
24.12.2020 

10.01.2021
Sp

ortferien 2021 
30.01.2021 

07.02.2021
Frühling

sferien 2021 
10.04.2021 

25.04.2021
Som

m
erferien 2021 

03.07.2021 
15.08.2021 (6 W

ochen)

H
erb

stferien 2021 
25.09.2021 

17.10.2021
W

interferien 2021/2022 
24.12.2021 

09.01.2021
Sp

ortferien 2022 
29.01.2022 

06.02.2022
Frühling

sferien 2022 
09.04.2022 

24.04.2022
Som

m
erferien 2022 

09.07.2022 
14.08.2022

Schulschluss ist jew
eils na

ch Stund
enp

la
n. A

usna
hm

en: A
m

 Freita
g vor d

en Som
m

er- und
 

W
interferien ist b

ereits um
 10.00 Uhr Schulschluss. D

er Freita
g na

ch A
uffa

hrt ist schulfrei.
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Integration und besondere M

assnahm
en (IBEM

)
D

ie integ
rative Schule ist eine Schule für a

lle und eine Schule d
er V

ielfa
lt. D

er G
ed

a
nke d

er integ
rativen 

Schule d
urchd

ringt d
a

s gesa
m

te Bild
ung

ssystem
. Integ

ration ist d
ie A

ntw
ort a

uf unsere gesellschaft-
lichen Bed

ing
ungen und trä

gt b
ei zu gegenseitiger A

chtung, Tolera
nz und m

ehr C
ha

nceng
leichheit.

Unser A
ng

eb
ot:

M
assnahm

en zur besonderen Förderung
d

ienen d
er Unterstützung von Schülern und

 Schülerinnen m
it b

esond
erem

 Förd
erb

ed
a

rf. Sie um
fa

s-
sen d

ie Bereiche

Beg
a

btenförd
erung (BF)

D
eutsch a

ls Zw
eitsp

ra
che (D

a
Z)

Integ
ra

tion von Schülerinnen und
 Schülern m

it einer Behind
erung

Spezialunterricht
d

ient d
a

zu, b
ei Schülern und

 Schülerinnen schulische Schw
ierig

keiten p
rä

ventiv zu verhind
ern, zu 

verm
ind

ern, frühzeitig zu erkennen und
 b

eim
 A

uftreten von Lernstörung
en d

en Schülern und
 Schüle

-
rinnen d

ie nötig
e Förd

erung zukom
m

en zu la
ssen. 

D
er Sp

ezia
lunterricht w

ird
 in folg

end
en Bereichen a

ng
eb

oten:

Log
op

ä
d

ie 
Psychom

otorik 
Integ

ra
tive Förd

erung (IF)

S
ie
	
fi
n
d
e
n
	
d
e
ta
illie

rte
	
A
n
g
a
b
e
n
	
z
u
	
d
e
n
	
b
e
s
o
n
d
e
re
n
	
M
a
s
s
n
a
h
m
e
n
	
a
u
f	
d
e
r	
H
o
m
e
p
a
g
e
	
d
e
r	
S
c
h
u
le
	

G
rosshöchstetten.

D
a

rüb
er hina

us stehe ich Ihnen zur Bea
ntw

ortung w
eiterer Fra

g
en g

erne zur Verfüg
ung. Sie erreichen 

m
ich unter d

er N
um

m
er 031 711 01 24 (evtl. eine N

a
chricht hinterla

ssen).
Urs Tra

chsel, Leiter IBEM
 Reg

ion G
rosshöchstetten

••••••
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D

ienstw
eg

Im
 Schula

llta
g ka

nn es vorkom
m

en, d
a

ss Eltern eine Situation b
esp

rechen, eine M
einung

sverschie
-

d
enheit d

iskutieren, einen Vorfa
ll in d

er Schule klä
ren od

er eine a
nd

ere M
eld

ung m
a

chen m
öchten. 

Für solche Fä
lle g

ilt a
n d

er Schule G
rosshöchstetten folg

end
er D

ienstw
eg:

A
uch für Behörd

enm
itg

lied
er g

ilt d
er a

ufg
ezeigte D

ienstw
eg.

W
ir b

itten a
lle Beteiligten, d

en a
ufg

ezeigten D
ienstw

eg entsp
rechend

 einzuha
lten.
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Tagesschule G

rosshöchstetten 
S
p

ie
le

n
, B

a
s
te

ln
, Z

e
ic

h
n

e
n

, L
a

c
h

e
n

, L
e

s
e

n
, S

in
g

e
n

, H
a

u
s
a

u
fg

a
b

e
n

 m
a

c
h

e
n

.

W
o die Schule endet, beginnt unsere Leidenschaft.

M
it Freud

e, Eng
a

g
em

ent und
 Professiona

lität b
etreuen w

ir in d
er Ta

g
esschule G

rosshöchstetten d
ie 

Kind
erg

a
rten- und

 Schulkind
er. Lä

utet d
ie Pa

useng
locke d

en M
itta

g ein, setzen sich d
ie Kind

er b
ei 

uns a
n d

en g
ed

eckten Tisch und
 sta

rten m
it einem

 feinen, frischen und
 g

esund
en Zm

itta
g in d

en 
N

a
chm

itta
g. 

Und
 d

iese Energ
ie b

ra
uchen sie. D

enn sind
 d

ie H
a

usa
ufg

a
b

en erstm
a

l g
em

a
cht, w

ird
 g

esp
ielt, g

e
-

b
a

stelt, g
ezeichnet und

 g
ela

cht. Uns ist w
ichtig, d

a
ss w

ir d
en Kind

ern a
bw

echslung
sreiche und

 sp
a

n-
n
e
n
d
e
	
A
k
tiv
itä

te
n
	
b
ie
te
n
,	
s
ie
	
a
b
e
r	
a
u
c
h
	
g
e
n
ü
g
e
n
d
	
Z
e
it	
fü
r	
fre

ie
s
	
S
p
ie
le
n
	
fi
n
d
e
n
.	
Z
u
d
e
m
	
le
g
e
n
	
w
ir	

g
rossen W

ert a
uf fa

m
iliä

re G
em

einscha
ft. Unser Ziel ist, d

a
ss sie sich w

ohl fühlen, a
ufb

lühen und
 in 

d
er G

rup
p

e Freund
scha

ften schliessen. N
eb

st d
en sozia

len Fä
hig

keiten leg
en w

ir a
uch W

ert d
a

ra
uf, 

sie körp
erlich und

 intellektuell zu förd
ern. Und

 – d
a

s d
a

rf nicht fehlen – sie m
it einem

 feinen Zvieri zu 
verköstig

en. 

D
ie
	T
a
g
e
s
s
c
h
u
le
	is
t	a

n
	fo

lg
e
n
d
e
n
	T
a
g
e
n
	fi
x
	g
e
ö
ffn

e
t:

M
ontag, D

ienstag und
 D

onnerstag jew
eils von 11.50 b

is 18.00 Uhr.

H
at d

a
s A

ng
eb

ot d
er Ta

g
esschule Ihr Interesse g

ew
eckt? 

W
eitere Inform

ationen erha
lten Sie b

ei d
er Ta

g
esschulleiterin.

Ta
g

esschule G
rosshöchstetten

Fra
nziska D

ä
hler, Leiterin

Kra
m

g
a

sse 3
3506 G

rosshöchstetten
031 710 21 10, ta

g
esschule@

g
rosshoechstetten.ch

od
er im

 Internet unter w
w

w
.g

rosshoechstetten.ch →
 Rub

rik Bild
ung →

 Ta
g

esschule
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Hausaufgabenkonzept
Leitideen und Ziele der Hausaufgaben 
S
c
h
u
lis
c
h
e
s
	L
e
rn
e
n
	fi
n
d
e
t	im

	U
n
te
rric

h
t	s
ta
t
t.	D

ie
	H
a
u
s
a
u
fg
a
b
e
n
	d
ie
n
e
n
	d
e
r	V

o
r-	u

n
d
	N
a
c
h
b
e
re
itu
n
g
	

von A
rb

eiten, d
ie G

eg
ensta

nd
 d

es Unterrichts sind
. N

eb
en d

er Schule sollen d
ie Kind

er und
 Jug

end
-

lic
h
e
n
	g
e
n
ü
g
e
n
d
	Z
e
it	fi

n
d
e
n
,	s
ic
h
	z
u
	e
rh
o
le
n
	u
n
d
	e
in
e
r	F
re
iz
e
itb

e
s
c
h
ä
ftig

u
n
g
	n
a
c
h
z
u
g
e
h
e
n
.

D
ie Schule förd

ert d
a

s selb
ststä

nd
ig

e Lernen und
 d

ie zunehm
end

e Vera
ntw

ortung für d
en eig

enen 
Lernp

rozess ha
uptsä

chlich im
 Unterricht. Eb

enso g
ehören Üb

ung
s- und

 Vertiefung
sp

ha
sen g

rund
-

sätzlich zum
 Unterricht. D

ie Schülerinnen und
 Schüler sollen üb

er d
ie notw

end
ig

en Kenntnisse und
 

Fertig
keiten verfüg

en, d
ie H

a
usa

ufg
a

b
en ohne H

ilfe d
er Eltern od

er a
nd

erer erw
a

chsener Personen 
b

ea
rb

eiten zu können. H
a

usa
ufg

a
b

en d
ienen nicht d

a
zu, Unterricht zu H

a
use na

chzuholen bzw
. er-

g
ä

nzend
 w

eiterzuführen.

Bei einem
 Bezug von freien H

a
lbta

g
en od

er b
ei kra

nkheitsb
ed

ingten A
b

senzen setzen w
ir keine H

a
us-

a
rb

eit vora
us. D

a
s N

a
chholen verp

a
sster Lerninha

lte b
ei D

isp
ensationen und

 H
a

lbta
g

en liegt in d
er 

Vera
ntw

ortung d
er Schülerinnen, Schüler und

 Eltern. D
ie Eltern w

end
en sich a

n d
ie Kla

ssenlehrp
er-

son, d
a

m
it a

llfä
llig

e A
rb

eiten koord
iniert w

erd
en können. 

Zeitum
fang der Hausaufgaben 

D
ie Lehrp

ersonen können H
a

usa
ufg

a
b

en erteilen. D
a

b
ei d

ürfen folg
end

e zeitliche Vorg
a

b
en insg

e
-

sa
m

t nicht üb
erschritten w

erd
en: 

1. Zyklus (1./2. Kla
sse, ohne Kind

erg
a

rten): 
30 M

inuten pro W
oche 

2. Zyklus (3. b
is 6. Kla

sse): 
30 bis m

ax. 45 M
inuten pro W

oche 
Von Freita

g a
uf M

onta
g, üb

er d
ie Fest- und

 Feierta
g

e sow
ie üb

er d
ie Ferien d

ürfen keine H
a

usa
ufg

a
-

b
en erteilt w

erd
en. 

A
ufgaben der Schule 

D
a

s Kla
ssentea

m
 koord

iniert d
ie H

a
usa

ufg
a

b
en. In jed

em
 Kla

ssenzim
m

er sind
 im

 2. Zyklus d
ie H

a
us-

a
ufg

a
b

en üb
ersichtlich und

 tra
nsp

a
rent einsehb

a
r. D

ie Schülerinnen und
 Schüler führen ein Konta

kt- 
od

er H
a

usa
ufg

a
b

enheft und
 erha

lten Rückm
eld

ung
en zu ihren A

rb
eiten. Im

 Zentrum
 steht d

a
b

ei 
nicht nur d

ie Lösung, sond
ern a

uch d
er Lösung

sp
rozess.
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Erw

artungen an die Eltern
D

ie Eltern m
otivieren ihr Kind, d

em
 Schula

llta
g neug

ierig zu b
eg

eg
nen und

 A
usd

a
uer b

eim
 Lernen 

zu zeig
en. Sie erm

utig
en ihr Kind, d

ie A
rb

eiten selb
ststä

nd
ig zu erled

ig
en und

 unterstützen es b
ei d

er 
Selb

storg
a

nisation. 

H
ä

u
fi
g

 g
e

s
te

llte
 F

ra
g

e
n

 z
u

m
 T

h
e

m
a

 «
H

a
u

s
a

u
fg

a
b

e
n

»

Unser Kind erzählt in der Regel von der Schule w
enig bis nichts. W

ie können w
ir uns Einblick ins Schul-

geschehen verschaffen?
Im

 Q
ua

rta
lsb

rief orientieren d
ie Lehrp

ersonen üb
er d

a
s Schulp

rog
ra

m
m

 und d
ie w

ichtig
sten Lern- 

inha
lte. Fra

gen Sie a
uch b

ei Ihrem
 Kind na

ch; es ka
nn Ihnen Lehrm

ittel und H
efte zuha

use zeigen. G
e-

legentlich g
ibt es Kla

ssena
nlä

sse. Sie können na
ch Rücksp

ra
che a

uch Unterrichtsb
esuche m

a
chen.

W
ie und w

o lernen die Kinder auf eine Lernkontrolle hin (M
ath, N

M
G

, Deutsch etc.)? 
D

ie Lehrpersonen ba
uen im

 Unterricht Üb
ungsp

ha
sen ein, in d

enen d
ie Schülerinnen und Schüler m

it 
d

em
 notw

end
igen Unterrichtsm

ateria
l selbststä

nd
ig und/od

er in G
rup

pen Lernkontrollen vorbereiten.

Brauchen die Kinder keine Franz- oder Englischw
örtchen m

ehr zu lernen?
D

a
s tä

g
liche Tra

ining von Voka
b

eln in d
en Frem

d
sp

ra
chen w

ird
 einerseits im

 Unterricht eing
eb

a
ut, 

a
nd

ererseits soll d
iese selb

ststä
nd

ig
e A

rb
eit a

uch zuha
use w

eiterg
eführt w

erd
en.

W
ie reagieren w

ir, w
enn unser Kind die Hausaufgaben nicht in der vorgegebenen Zeit oder nicht 

selbstständig lösen kann?
Bitte w

end
en Sie sich in einem

 solchen Fa
ll a

n d
ie zustä

nd
ig

e Fa
ch- od

er Kla
ssenlehrp

erson.

Führt die Schule auch w
eiterhin eine Liste für N

achhilfe-Unterricht m
it A

dressen?
J
a
.	D

a
s
	S
c
h
u
ls
e
k
re
ta
ria

t	fü
h
rt	e

in
e
	L
is
te
	m

it	k
o
s
te
n
p
fl
ic
h
tig

e
n
	P
riv
a
ta
n
b
ie
te
rn
.	D

ie
	L
is
te
	k
a
n
n
	p
e
r	M

a
il	

(b
eatrix.steiner@

schuleg
rh.ch) a

ng
eford

ert w
erd

en.
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Vom

 Ei zum
 Huhn

D
er Brutka

sten im
 Kla

ssenzim
m

er d
er 3/4 B w

urd
e m

it jed
er W

oche interessa
nter. Zu Beg

inn konnte 
m

a
n noch nicht viel erkennen. D

ie Bruteier sa
hen nicht a

nd
ers a

us a
ls d

ie norm
a

len Eier, w
elche m

a
n 

zum
 Kochen b

ra
ucht. A

b d
em

 10. Brutta
g konnten w

ir jed
och m

it einer sp
eziellen La

m
p

e reinleuchten 
und

 erka
nnten kleine Ä

d
erchen, d

ie sich g
eb

ild
et hatten. N

a
ch d

rei W
ochen b

eg
a

nn es im
 Zim

m
er 

zu p
iep

sen und
 zu scha

rren. Einig
e Küken w

a
ren üb

er N
a

cht g
eschlüpft, d

en a
nd

eren konnten w
ir zu-

scha
uen, w

ie sie sich a
us d

er Scha
le kä

m
pften. Ein eind

rückliches Erleb
nis. Zw

ei W
ochen la

ng hatten 
w

ir d
ie kleinen G

ä
ste b

ei uns im
 Zim

m
er und

 b
eg

leiteten sie a
nschliessend

 in ihr neues Zuha
use.
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Projektw

oche der Schule Schlossw
il im

 M
ai 2018

W
ir ha

b
en a

m
 D

iensta
g einen Postenla

uf a
uf d

en Ba
llenb

ühl g
em

a
cht. A

m
 M

ittw
och ha

b
en w

ir 
Brennb

a
ll und

 Fussb
a

ll g
esp

ielt. W
ir ha

b
en a

m
 D

onnersta
g d

en g
a

nzen Ta
g g

esp
ielt. Es hat g

a
nz lus- 

tig
e Sp

iele d
a

b
ei g

eha
bt. D

ie Lehrer ha
b

en noch einen Sp
ielw

a
g

en g
em

ietet. A
m

 Freita
g konnten 

w
ir verschied

ene W
orkshop

s m
a

chen.

(A
lina, Serg

io)

Parkour
M

a
n m

usste üb
er d

ie Sta
ng

e sp
ring

en und
 a

uf einem
 7 cm

 Ra
nd

 stehen od
er Lieg

estützen m
it d

er 
Fa

ust a
uf d

em
 Betonb

od
en m

a
chen. A

uf einer schm
a

len M
a

uer m
ussten w

ir uns na
ch d

em
 A

BC
 od

er 
na

ch d
er A

ug
enfa

rb
e ord

nen. Einm
a

l m
ussten w

ir 4 M
a

l um
s Schulha

us ja
g

en.
W

enn uns la
ng

w
eilig w

a
r, m

ussten w
ir 5 Lieg

estützen m
a

chen. Es hat uns a
lles Sp

a
ss g

em
a

cht.

(Lia, Juri)

Hornussen
A

ls erstes ha
b

en w
ir Fussb

a
ll g

esp
ielt. W

ir ha
b

en uns in zw
ei G

rup
p

en g
eteilt. Eine G

rup
p

e ha
t m

it 
d

em
 Schlä

g
er d

en N
ouss g

eschla
g

en. D
ie a

nd
ere G

rup
p

e versuchte m
it d

em
 Schlä

g
er d

ie Tennis-
b

ä
lle a

bzufa
ng

en. D
a

s N
ousstreffen w

a
r schw

ierig. Es hat uns g
efa

llen.

(Filip, La
rs)
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Schw

ingen
V

iele Kind
er sind

 b
eim

 Schw
ing

en g
ew

esen und
 w

ir 
ha

b
en Sp

a
ss g

eha
bt.

A
m

 Schluss ha
b

en w
ir ein Schw

ingfest g
em

a
cht.

(A
la

in, M
oreno)

Zum
ba, Jum

ping Kids
W

ir ha
b

en g
eta

nzt, a
m

 Bod
en und

 a
uf d

em
 Tra

m
-

p
olin. A

m
 Schluss ha

b
en w

ir noch Sp
iele g

esp
ielt. 

W
ir m

a
chten d

en Step
pta

nz. Es w
a

ren a
lles Kind

er-
lied

er. W
ir ha

b
en sehr viel g

em
a

cht. Es w
a

r sehr 
cool.

(La
ura, Sa

rina)

Breakdance
W

ir ha
b

en uns im
 G

em
eind

eha
us g

etroffen. D
a

nn 
ha

b
en w

ir uns eing
ew

ä
rm

t. D
a

nn ha
b

en w
ir a

ng
e

-
fa

ng
en zu ta

nzen. Es w
a

r nicht einfa
ch! D

a
nn ha

b
en 

w
ir unser Znüni g

eg
essen. D

a
nn g

ing
en w

ir w
ied

er 
ta

nzen. N
a

ch d
em

 Ta
nzen g

ing
en w

ir heim
.

(Sä
m

i, Soey)
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Them

a Haustiere
Klasse 1/2 D
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S
c

h
u

lth
e

a
te

r «
W

e
n

n
 im

 S
a

a
l d

s
 L

ie
c

h
t u

s
g

e
it»

Ich fa
nd es gut, d

a
ss jed

er einm
a

l eine a
nd

ere Rolle hatte, 
um

 vielleicht m
a

l jem
a

nd
en ga

nz a
nd

eres zu sp
ielen.

D
a

s Prob
en m

it d
er Kla

sse hat Sp
a

ss g
em

a
cht, 

w
ir hatten eine tolle Zeit m

iteina
nd

er!

Ic
h
	fi
n
d
e
,	w

ir	h
a
b
e
n
	g
u
t	g

e
ü
b
t

und
 eine tolle A

ufführung g
ezeigt.

Ich w
ill noch sa

g
en, d

a
ss es a

lle sehr
m

eg
a g

ig
a ultra g

ut g
em

a
cht ha

b
en!

Es w
a

r sehr schön.
Scha

d
e, d

a
ss es vorb

ei ist!

D
a

nke a
n a

lle, d
ie d

a
zu b

eig
etra

g
en ha

b
en, 

eine so g
ute Zeit zu ha

b
en!

Klasse 5/6 B«O
h G

ott, Josef, w
o si m

ir da glandet?!»

«O
h, da chunnt m

ir no es Lied i Sinn!»

«Jede Schnägg w
är dopplet so schnäu w

ie du!»
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Ich fa
nd

 es sehr g
ut, w

eil w
ir g

ezeigt ha
b

en, 
d

a
ss w

ir eine g
ute Kla

sse sind
!

M
a

nchm
a

l konnte ich a
uch üb

er m
ich 

hina
usw

a
chsen und

 zeig
en, w

a
s ich ka

nn!

D
ie Tip

p
s vom

 Reg
isseur w

a
ren sehr hilfreich!

M
einer M

einung na
ch ka

nn m
a

n öfters m
a

l ein Theater 
üb

en, w
eil es einfa

ch sup
er lustig ist!

Ich m
erke, d

ie Kla
sse ist d

urch d
a

s Theater noch nä
her 

zusa
m

m
eng

ekom
m

en und
 hat viel Tea

m
w

ork g
ezeigt!

A
ls w

ir zusa
m

m
en üb

er lustig
e Sa

chen la
chen konnten, 

w
a

r d
a

s im
m

er etw
a

s Schönes! 

W
ir ha

b
en Schritt für Schritt g

esp
ielt, zuerst m

it 
d

em
 Theaterheft und

 d
a

nn im
m

er m
ehr a

usw
end

ig.

«Helm
ut! M

erksch du nüt?»

«Si das iz Prom
inänti?»

«Helm
ut, säg doch m

au öppis!»
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Theaterprojekt Schneew

eisschen und Rosenrot im
 M

ärz 2018
Kindergarten A

Unser Kind
erg

a
rtenja

hresm
otto hiess «Zä

m
e si m

ir b
ä

resta
rk».

D
er Bä

r b
eg

leitete uns d
urchs g

a
nze Ja

hr. Im
 M

ä
rchen d

er G
eb

rüd
er G

rim
m

 «Schneew
eisschen und

 
R
o
s
e
n
ro
t
»
	s
te
llte

	d
e
r	v
e
rz
a
u
b
e
rte

	P
rin
z
	in
	B
ä
re
n
g
e
s
ta
lt	e

in
e
	S
c
h
lü
s
s
e
lfi
g
u
r	d

a
r.	Im

	L
a
u
fe
	e
in
e
s
	M

o
n
a
te
s
	

ha
b

en w
ir d

a
s Theater zum

 M
ä

rchen einstud
iert, g

eübt und
 d

rei M
a

l a
ufg

eführt. D
ie Kind

er w
a

ren sehr 
b

eg
eistert und

 liebten es, sich zu verkleid
en und

 in eine Rolle schlüpfen zu können.

M
it	s
e
lb
s
tg
e
b
a
s
te
lte
n
	K
e
lle
n
-
K
a
s
p
e
rlifi

g
u
re
n
	s
p
ie
lte
n
	d
ie
	K
in
d
e
r	d

a
s
	T
h
e
a
te
rs
tü
c
k
	n
a
c
h
.	D

a
b
e
i	k
o
n
n
te
n
	

sie a
nd

ere Rollen üb
ernehm

en und
 ihrer Fa

nta
sie freien La

uf la
ssen.

Zw
ärgevärs

H
eiterefa

hne,
Stä

ckela
d

li
Ta

nneescht und
 H

ä
slichrutt

Föhreza
pfe, tuusig

s M
ischt

W
urzelstock, ig chum

e nid
 furt!
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E
rs

te
 T

h
e

a
te

r
v
e

rs
u

c
h

e

A
b

e
n

d
a

u
ffü

h
ru

n
g
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